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Wusgabe ett abends, ansiclieht4 der Seun- und Feiertage. — Bezuaspeeis bei ben 
kalferl. Rerhs-Bofämtern sterteljährlik 8,25 Mk. monatlich 1,00 ME ohne Yuftelluugegebäkt ; | 
ker Thera Stebt mmd Berſtäbte. zen ber Geſchäfts⸗ der den Uinsnabefiellen ob- 
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| memattich 1.20 Me. Eingelerempler (Betagb att) 20 Pf. 
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e eee An- und Verkäufe 18 Pf., (für amtliche Unzeigen, alle Anzeigen 
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porichrif: 25 Pf. Im Nekiametell Leiter die Zeile 30 W. — Anzelgenaufträge nehmen au alle 
foltben "Uingetgensermittiungsitellen des Je und Binsionbes, — Anzeigenannahme in der 
Geſchäftsſtelle dis 10 Ihr vermiltags, größere Angelgen ſind tags border aufzugeben. 
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Forderungen können nicht berchet werden Unbenngſe Einsendungen 9 5 wich aufbewahrt, unnerfangte Hfanufkripte ner zurückgeſchickt, wenn das 550 


Angabe des Honorars erbeten; nachträgliche 
figeld für die Rückſendung beigefügt tft. 


Der Weltkrieg. 


ser Dormarfih im wehen. Amtlicher deutſcher Heeresbericht. F 


Mißerfolg enden. Die Abficht des deutſchen Ober- 


Kon erjoigreiher Kämpfe fanden, bie uns in weſt⸗ Berlin, 2. Apell. (W. ⸗T.⸗B.). kommandos, als es alles auf eine Karte ſetzte, war, 
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ben R. wie der geftrige Abendbericht meldet. am n Weller Arlegsibnuplak: dungsftelle des engkiichen und pranzöſiſchen Heeres 
wetten ag Ruhe eingetreten. Diefer An der Schlachtfront biieb die Rage unverändert. Gegenangeiffe, die der durchzubrechen, um die Straßs nach Paris durch das 
Jußdend darf nicht wundernehmen, denn nach dem Feind bei Hebnterne mit ie gegen die von uns genommenen Höhen Oiſe⸗Tal wiedengugewinnen. 85000009 Mann ats 
Mllgigen nuunterbtechenem Sieges laufe, der die zwiſchen Luce⸗Bach und der führte, brachen unter Tem 8 Verluften re erlefener Truppen, von einer furchtbaren Artillerie 
Truppen 60 Rilometer Ader die Ausgangsſtellungen ſammen. leinere Infanterietäfknfe wilgen Avre und Dife. Die Franzofen maſſe unterftlitzt, wurden in Bewegung geſetzt, um 
füßete, erſchlen ſetzten die Beſchießung von Laon fort. Zahlreiche Einwohner fielen ihr zum Opfer. Men⸗ 
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‚NEM aber muß die ſchwete und ſchwerſte Artillerie III unter Führung des Oberlentnants Meike Außergenzguntges geleihen, Brei voripringenke Teife ihrer Stellung, die an ſich 
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Tehten Figels ( herrſcht auf der Frent unferes Weg nach Amiens und Doullens ſtreitis zu machen. der Tiefe bis zur Nheinlinte geftaffelt von welther Angriff Fortschritte. 
Meng) An ei (E Gegend Nitaumont—Bucguoi⸗ In Grunde verteidigen die Engländer wur noch lich in Bewegung ſetzen. Die nächſten Wochen wer 
Das, um die 1 Artillerie- und Minenwerferfener, die Linie Amtens— Doullens, um Zeit zu gerwin⸗ den den Gang und das Ergebnis der Operationen, Großes Hanpignaztien, 31. Mär. 
Berdringen zu un du Möomen unb Ihr ner nen. Denn menn bie grobe operatioe Gegenmah | yon deren Beriauf fahr viel für bie Dauer und des gg 2. l. meldet amtlich: 
Ame A erleichtern, die Einleitung neuer nahme der franzöſiſchen Heeresleitung nicht hald Ausgang des Krieges abhängt, wahrſcheiulich end Weklicer Rriegsihenpiek 
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3 7 Defenſive hält, oder ſich zu einem allgemeinen Ab-] Der den Truppen bekannt gegebene amtſiche Angriff neue Erfolge errungen. Zu beiden 
Ferne Abrigen beginnt die Offenſtve bereits hre bau eniſchließt. Die engliſchen Armeen And eben framzöſiſche Heeresbericht vom 25. März lautet: | Seiten des Duee⸗Baches durchſtießen wir Die 
Re irungen zu äußern. Franzöſiſche und eng nicht in der Lage, die operative Entwicklung von Die bei uns einlaufenden Nachrichten laſſen hen vorderſten durch franzöſiſche Regimenter var 


Dioifionen ſollen von den titalieniſchen |fih aus zu beſtimmen, da ihnen zum Bewegungs- jetzt klat erkennen daß die rieſigen Anſtrengungen ſtärkten emglijchen Linien, erſtürmten die dm 
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Der Ehe des Generalſtabes. 


Amtliche Wiener Meldung som 31. März: 
Italieniſcher Kriegsſchanslagz: 
In Itazen pelt die led dhaſte Gefechts 


Der Ehe] des Generalſtabes. 


Ans Wien wird vom 1. April em gemeldet: 
Italieniſcher Kriegsſchauplagz: 
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IE Zr die Beweise herzlicher 
Teilnahme und die reichlichen 


Statt beſonderer Anzeige. 
Am M. März, nachmittags 2 Ahr, verſchted nach längerem Leiden 


gu Chorloitentung, ms fie Heilung Inte, weine inniggeftebte, Bemensgie 
Sacher, unfere unvergehfife Schwester, Schwägerin en 


Gertrud Klug 


im Alter von 33 Jahren. 
In tiefer Trauer zeigt dies im Namen aller Hinterbliebenen an 


Thorn den 2. April 1918 
Martha Klug, 


Am 12. 3 278 = PX Deus Felde der Ehre für N 
Retter und Nai der 


ee 


Udo Tiehm 


Kittergutsbeſitzer auf Noſen ber, 
Inhaber des Eiſernen Kreuzes 1. u. 2. Kl. 

5 Das Regiment bedauert tief des Hinſcheiden 
dieſes hervorragenden Maunes, der, dem Regiment 
bereits im Frieden angehörend, ſeit Kriegsbeginn b 


‚im März 1918. 
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Inhaber des Eſſernen Streuzes 2. Rlaffe, 


8 1½ Jahre lang m tiefer tapfere Dffigter und 
u ick Remsrad dem Regiment engehört, Bei 
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unter gültiger Mitwirkung der k. und k. Hofopern- 
uud Kammerſängerin Hedwig Franeillo-Kauf- 
sera der Tangfänfilerin Gudrun Hildebrandt 
mit Schulerinnen, Prof. Kauffmann, Pianiſt 
vereinigte Kapellen der Thorner Garniſon, 

unter ttung der Herren Kapellmeiſter Polin 
; und Mufifieiter von 1 orff, 


Thorn, Wanders den 1. 4. 1818. 
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Ueber die Weltkriegslage 
ringt das „Reue Wiener Abendblatt“ eine Un 


ker tedung mit dem Chef des öſterrei 

f chiſch⸗ un⸗ 
Sartſchen Generalfabes Seneraloberſt Ba⸗ 
tor in 


Ste iſt für ums fo gut wie noch nie, erklärte der 
des Generalſtades Im Oſten iſt der Friede 


1 
715 


Mittefkung gemacht habe. Th. Wolff scheint affo 

um die Verbreitung der Denkſchrift ſehr genau 

Beſcheid zu wiſſen. i 
„Engliſche Enthüllungen“. 

Unter dieſer Aberſchrift ſchreiht die „Nordd. 


Allg. Ztg.: „Daily Chronicke“ vom 18% März 
läßt ſich von feinem Korreſpondenten Bei der fran⸗ 


s zöſiſchen Armee eine Anzahl „Enthüllungen“ von 


angeblichen militäriſchen und anderen Dokumenten 
übermitteln, die natürlich dartun ollen, daß die 


Sweites 


} Rußlend fort zahlen, ; 

Wie aus Paris gemeldet wird find die Regie 
rungen Groſtöritanniens und Frank⸗ 
reichs Abereingefommen, folgende Erklärun € 
zn veröffentlichen: Die kaiſerlich ruffiiche Negierung 
vertrat, als fie ſich verpflichtete, unbeſtreitbar 
Rußland und verpflichtete es endgiltig. Die Ver⸗ 
pfeichtung kann durch keine gegenwärtige eder kn 
Zukunft in Rußland am Nuder befindliche Negle⸗ 
rung aufgehoben werden, ohne daz die Grundlage 


far Ba dt 
Jahrg. 


veröffentlicht. Danach übergibt Japan ſofort 
Dampfer mit rem Raumgehalt von 100 0000 Br.- 
Regiſtertonnen gegen Stahllieferungen. Verband: 
kungen betreffend Übergabe von 200 000 Tonnen 
Neußouten auf derſelben Grundlage And im Gange. 


Der ernüchterte Kongreß. 

Die „Newyork World“ ſchreibt: „Eines der be⸗ 
deutendſten Ereigniſſe des gewaltigen Kampfes, der 
ſich jetzt in Nordfrankreich abspielt, iſt in den Ver⸗ 
einigten Staaten bereits ſichtbar. Man verdeut⸗ 


& A des Völkerrechtes erſchüttert wird. Wenn die Ge 
tba E 
derten beg er de, Bberiegenen Nein ip es in Auslande Spionage uch alben. Dinge Sie LM lab vorisge, daß ſolce Merträge aich kenenehul. dic, ſch ben e Der, col ven ERIE: | 
den . Sander Oftfee und den Schar haben. Unter dieſen Dokumenten befindet ſich auch ten würden, fo würde dies den Zuſammenbruch des | ebt, und der amerklaniche Kongreß iſt endgiltig 
3 5 


weg tim Weſten geerntet. Wir werden fiogen, wenn 
a wollen, und wir müffen wollen, weil ſonſt der 
stieg nie oder doch nur ſchlecht aufhört. 
e Exzellenz exhliden im Oſtfrieden eine be- 
cheleche Entlastung de Monarchie. Wird es mög⸗ 
Ac sein, dieſe Entmaſtung der Form auszunutzen, 
daß etwa einzelne Telle der Wehrmacht auf Frie⸗ 
ſuß geſetzt oder wettere Mannſchaften äfterer 
Jahrgänge entlaften werden nnen? 
3 es gibt Leute, die da glauben, der 
r 
. 8 zem größten Teil erledigt. Dieſer 


ein angebliches Zirkular des auswärtigen Amtes 
vom Preſſedirektor an alle deutſchen Miſſtonen und 
Konfulate im neutralen Ausland aus dem Februar 
11915. Darnach follten in neutralen Ländern beſon⸗ 
dere Büros für die Propaganda im feindlichen 
Auslande begründet werden. Diele Propaganda 
ſolkte dort innere Unruhen, Streiks, revolutionäre 
und feparatiftiige Bewegungen und Bürger 
kriege ſowie Friedens bewegungen hervorrufen. — 
Offenbar Hit es, fo ſchreißt des halbamtliche Blatt, 
der Entente fehr unangenehm, daß ihre verſchiede⸗ 
nen Spionage⸗ und Propagandapfäne gegen 
Deutſchland und feine Verbündeten von uns auf: 
gedeckt worden find. Der franzöſiſche Generalſtab, 


Staatskredites ſowohl in politiſcher wie in finan⸗ 
zieller Beziehung bedeuten. Die im Umlauf be 
findlichen ruſſiſchen Schuldverſchreizungen werden 
ihre Giltigkeit behalten. Sie ruhen oder werden 
ruhen auf dem neuen Staat oder der Geſamthett der 
neuen Staaten, die Rußland vertreten oder vertre⸗ 
ten werden. — Ferner wird aus dem Hang be 
richtet: Die öbritiſche Regierung, die Bis 
Ende März die fälligen Zinsſcheine der rufftſchen 
Staatsanleihe bezahlt hat, erklärt jetzt angeſichts 
der ruſſiſchen Verhältniſſe mit der Zahlung 
aufhören zu müſſen. 


Die wirtſchaftlichen Bertrandlungen mit Numünſen 
haben zwar in den wichtigſten Punkten zu einer 


ernüchtert und feſt geworden.“ — Demnach war 
der Kongreß bisher alſo ktunken? Das 
manches erklüren. 


Neue amerfkantſche Artegsanleige. 
Harrer Me Addoo hat dekanntgegegeben, 


daß der Betrag der dritten „Freiheftsankeihe“ 
8 Milliarden Dollars zum Zinsfuße von 4% Pro⸗ 


würde 


zent fein wird. Alle Aberzeichnungen werden an⸗ 


genommen werden. Dagu kommen 3 666 000 000 
Dollars, die bereits bewilligt, aher noch nicht 
ausgegeben find. Außerdem wird der Kongreß 


aufgefordert werden, im nächſten Sommer den 


Verbündeten weitere Annleſhen zu bewilligen. 


N. Wir g von dem der Korreſpndent das imtereſſante Dokn⸗ grundſätzlichen Einigung geführt, .es e aber 2 = 
Sener 3 in ber 1. Hos einge | ment exhaften haben fo, Let beer elender, ge: wegen ihrer Wierleitigieit und Traggette in den deutſches Reich. 
einen nahmherften Tell feiner 70 Bir lese: So tren den Gepflogenheiten der Entente, wieder ein: Einzelheiten noch einer Durcharbeitung mit den Berlin, 1. April 1918. 


Ter Ingutien aher wit Hilfe der Verbündeten an 
—— und Rriegsmitteln zu erfegen muhte, 
* Übertaugt zu erſezen I. Eine gam gewaltige 


mal zu einer breiften Tänſchumg feine Zuflucht ge 
nommen, denn im Auswärtigen Amt If das Doku⸗ 
ment nicht verfaßt worden 5 


Die Ernähnengsverhättniffe ie Deniſch tand. 
Die meiſten Schangenen geben zu, 


a engliſchen 
daß trotz der Enzenteblockad Deutſchland beſſer mit 
Vorräten verſehen ſei als je, und daß während 


Bundesgenoſſe die Zeit geweſen fet. En England 
nehme die Knappheit an Nahrungsmitteln in Ba 
drohlichem Umfange zu. N 
Knit für den wrden Norſtand ge net. 
Die Idterneichtſche Negterung hat r bas nord 
böhmische Notſtandsgesiet einen Krett von 10 
Millonen Kronen engewleſen. 
Me Berhandlungen zwifchen Deuffelaund 
über die Ernenerung des Wirfigeftschfommens, 


das am 81. Mürz aß uft, Beben, am Dommerstng Axton erſchlener. 


begonnen. N 
Die wirifchafffiche Lage In Golan, 


der dreijährigen Artegsdener Deutihlande bester 


rumäniſchen Anterhändlern, die vorausſichtlich ein 
bis zwei Wochen in Anſpruch nehmen wird. Für 
die Dauer btefer den Kommiſſionsſtgungen vorbe⸗ 
haltenen Arbeiten kehren die politiſchen Verhand⸗ 
fungsletter zer mündlichen Berichterſtattung und 
Erledigung anderer dringlicher Arbeiter an den 
Sitz ihrer Regierung girl. Kaiſer Karl hat 
dem Staatssekretär von Kühl mann das Groß 
kreuz des Sankt Stephanordens verliehen. 

Am Freitag Mittag haben Staatsfekre tür von 
Kühlmeann und Miniſter des Kußern Grof 
Czernin mit den rumäniſchen Unterhändlern das 
PVetroleumebkommen, fowie ein Abkom⸗ 
men über den Bezug von Getreide und em 
deren landwertſchaftlichen Produkten paraphiert. 
Am 1,30 Uhr ſind Herr von Kühlmann und Graf 
Graf Tzernkn, wie beaßſichtigt, aus Bukareſt abge⸗ 
reift. Zur Verabſchtedung waren auf dem Bahn⸗ 
Hof neben zahlreichen Angehsrigen der Blittel: 
mächte der Miniſterpräſident Herr Alexander 
Marghiloman ſowie der Mintſter des Nußern 


Sefangenenansfauſch mit Rumlintem, 


— Wie in perfamenirefigen Kreiſen verlautet, 
iſt der Reichskanzler Graf Hertling von einer klei⸗ 
nen Unpäßlichkeit, die ihn am erſten Oſterfetertage 
beftel wiederhergeſtellt. Es wird mitgeteilt, daß 
er feine Dienfigefhäfte wieder aufnehmen konnte. 

— Die Deutſche Gasglählicht⸗Arttengeſellſchaft 

(Auergeſellſchaft) hat für die 8. Kriegsanleihe vier 
Millionen Mark gezeichnet, — Die Kriegsleder⸗ 
Aktiengeſellſchaft beteiligt ſich an der 8. Kriegsan⸗ 
leihe mit zehn Millionen Mark. Die Berg⸗ 
werksgeſellſchaft Georg von Gieſches Erben in 
Breslau zeichnete ebenfalls 10 Millionen. — Der 
Beamtenverſicherungs verein des tſchen Bank⸗ 
und Bankiergewerbes a. G. hat für die 8. Kriegs⸗ 
anleihe den Betrag von 6 Millionen Mark ge 
zeichnet. „Phoentg“ Aktiengeſellſchaft für 
Bergbau und Hütendeiried in Hörde (Weſtfalen) 
zeichnete 12 000 000 Mark. 
LVeipzig, 1. April. Gehetmer Not Dr, Georgt der 
friihere Oberblingermeifter der Stadt Leipzig, it 
hier am Oſter montag im 67. Lebensjahre vor 
ſchleden. 


n dergteichen weten wir mes Armeeoberkommando Mackenſen draßhtet, | 
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rde mürbiges agender Mögeorbneter jogte: Bie werben es in Reglerrmg übergeben werben. Ste werben Dann iir Su seffänen, 48 ge Ä 
r afs Deutkhienb in feb | zumtaß für 23 Tage ir einen Mmeratänefaner in | Meninee Kr Wididie‘ durch Aufla- 0 
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Abends in Water 2 ihm erregt eines 


Der Nat der Alltgeten, 


der vom 28. Dis 2. März in Barts tagte, hat em 
27. abends felne Arbeiten Beendet. 


Cehsbzng bes ert Te rege Seeker 
in Englenb, 
Dale Telegraph zufolge hat die Negterung 


jammentritt die Erhöhung des militärkſchen 
Dienſtolters auf 45, mögliche rweiſs ſogar enf 55 
Jahre vorzuſchlagen und gewiſſe bisher giltige Be⸗ 
ſretungen aufzuheben. Nieume Notterbamſche 
Conrant meldet ans Londen, daß vbele Männer, die 
über das miſttäriſche Alter hinens find, ſich frei⸗ 
willig zum Eintritt in die Armee meldeten. Ste 
werden zum Dienft in England eee pe 
Die Anwerbung rufſiſcher Untertanen für Wie eng: 


„fische Armee, die im Febrnar eingeftelt worden 
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